
wikando Nutzungsbedingungen

I. Allgemeines – Definitionen ­ Geltungsbereich

1. Allgemeines
Die wikando­Website ist Eigentum der ixenio GmbH, Amtsgericht Augsburg, HRB 23391 
(nachfolgend: wikando) und stellt eine internetbasierte Spenden­Plattform dar. Auf wikando 
können sich natürliche und juristische Personen und Personengesellschaften des In­ und 
Auslandes, die ein Mitgliedskonto angemeldet haben (nachfolgend: „Mitglied“), 
zusammenfinden, um mildtätige, gemeinnützige Vorhaben auf kulturellem, sozialen, 
religiösen und wissenschaftlichen Gebiet, zu deren Realisierung es freiwilliger Spenden 
bedarf, einzustellen, zu veröffentlichen, zu bewerben oder selbst zugunsten von Projekten zu 
spenden. Es können Beschreibungen, Fotos und Videos aller Art in Profilen (nachfolgend 
„Profilmaterial“) eingestellt werden, sofern deren Inhalte nicht gegen gesetzliche Vorschriften 
oder diese Nutzungsbedingungen verstoßen.

Die wikando­Website bietet Mitgliedern die technische Möglichkeit, in dem von wikando zur 
Verfügung gestellten Rahmen, die wikando­Website zu nutzen, um selbst Inhalte zu 
veröffentlichen. Inhalte, die Mitglieder auf der wikando­Website veröffentlichen, kann 
wikando auch an andere wikando­Gesellschaften zur Darstellung auf ihrer Website 
weitergeben.

Die Angebote und Inhalte von Mitgliedern können auch auf den wikando­Websites anderer 
Länder abgerufen werden. Bestimmte Ausschnitte eines Angebots können zu diesem Zweck 
automatisiert übersetzt werden.

Bestimmte Funktionalitäten der wikando­Website stehen nur registrierten Mitgliedern zur 
Verfügung. Insbesondere sind die Funktionalitäten zum Einstellen und Bearbeiten von 
Profilen an eine vorherige Registrierung als Mitglied gebunden. Spenden hingegen können 
auch ohne vorherige Registrierung über die wikando­Website erbracht werden.

wikando hat das Recht, Angebote und Inhalte von Mitgliedern technisch so zu bearbeiten, 
aufzubereiten und anzupassen, dass diese auch auf mobilen Endgeräten oder 
Softwareapplikationen von Dritten dargestellt werden können.

Auf der wikando­Website veröffentlichte Angebote und Inhalte von Mitgliedern werden 
grundsätzlich nicht von wikando auf ihre Rechtmäßigkeit, Richtigkeit und 
Vollständigkeit geprüft und stellen nicht die Meinung von wikando dar. Die auf der 
wikando­Website eingestellten Inhalte unterliegen dem alleinigen 
Verantwortungsbereich des jeweiligen Mitglieds.

Eine Überprüfung der bei der Anmeldung hinterlegten Daten führt wikando nur sehr begrenzt 
durch, da die Identifizierung von Personen im Internet nur eingeschränkt möglich ist. Trotz 
verschiedenartiger Sicherheitsvorkehrungen, ist es daher nicht ausgeschlossen, dass für ein 
Mitgliedskonto falsche Kontaktdaten hinterlegt wurden. Jedes Mitglied hat sich deshalb 
selbst von der Identität eines anderen Mitglieds zu überzeugen, bevor Spenden oder 
Ähnliches getätigt werden.

Mitglieder sind verpflichtet, bei der Nutzung der wikando­Website sowie anderer Leistungen 
von wikando die geltenden Gesetze zu befolgen. Es liegt in der eigenen Verantwortung eines 
jeden Mitglieds sicherzustellen, dass diese Inhalte rechtmäßig sind und keine Rechte Dritter 
verletzen.
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Mitglieder sind selbst dafür verantwortlich, auf der wikando­Website einsehbare und von 
wikando gespeicherte Informationen, die sie zu Zwecken der Beweissicherung, Buchführung 
usw. benötigen, auf einem von wikando unabhängigen Speichermedium zu archivieren.

Mitglieder dürfen Adressen, Kontaktdaten und E­Mail­Adressen, die sie durch die Nutzung 
der wikando­Website erhalten haben, für keine Zwecke nutzen, die nicht mit dem 
gemeinnützigen Charakter der wikando­Website in Einklang steht. Insbesondere ist es 
verboten, diese Daten weiterzuverkaufen oder sie für die Zusendung von Werbung zu 
nutzen.

wikando behält sich das Recht vor, die Nutzungsbedingungen zu ändern, soweit dies den 
Mitgliedern unter Berücksichtigung der berechtigten Interessen von wikando zumutbar ist.

2. Definitionen
Nutzer im Sinne der (i.S.d.) Nutzungsbedingungen sind natürliche oder juristische Personen 
oder rechtsfähige Personengesellschaften in­ und ausländischen Rechts, die die wikando­
Website besuchen.

Mitglied i.S.d. Nutzungsbedingungen ist ein registrierter Nutzer der wikando­Website, das 
durch die Registrierung ein Mitgliedskonto bekommt.

Spende i.S.d. Nutzungsbedingungen ist jede Zuwendung von Geld, Sachen, Zeit oder 
Sonstigem eines Nutzers der wikando­Website an einen registrierten Spendenempfänger mit 
dem Zweck, ein Projekt realisieren zu helfen. Die Bezeichnung als Spende erfolgt in diesen 
Bedingungen und auf die wikando­Website unabhängig von einem steuerrechtlichen 
Spendenbegriff.

Spendenbedarf i.S.d. Nutzungsbedingungen ist der zur Realisierung eines bestimmten 
Projekts benötigte konkret benannte Umfang an Geld­, Sach­, Zeit­ und/oder sonstigen 
Zuwendungen. Der Spendenbedarf wird in Form von Bedarfsposten angegeben.

Verbraucher i.S.d. Nutzungsbedingungen sind natürliche Personen – auf der wikando­
Website auch Privatpersonen genannt –, mit denen in Geschäftsbeziehung getreten wird, 
ohne dass diesen eine gewerbliche oder selbständige berufliche Tätigkeit zugerechnet 
werden kann.

Unternehmer i.S.d. Nutzungsbedingungen sind natürliche oder juristische Personen oder 
rechtsfähige Personengesellschaften in­ und ausländischen Rechts, mit denen in 
Geschäftsbeziehung getreten wird und die in Ausübung einer gewerblichen oder 
selbständigen beruflichen Tätigkeit handeln.

Projekt i.S.d. Nutzungsbedingungen ist ein mildtätiges, gemeinnütziges Vorhaben auf 
kulturellem, sozialem, religiösem oder wissenschaftlichem Gebiet, zu dessen Realisierung 
Spendenbedarf besteht. Ein Projekt kann von jedem Nutzer registriert werden, der Geld­, 
Sach­, Zeit­ oder sonstige Zuwendungen erhalten möchte, allerdings ausschließlich mit 
gemeinnützigem, mildtätigem Hintergrund.
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Projektverantwortlicher i.S.d. Nutzungsbedingungen ist eine natürliche Person, die sich im 
eigenen Namen oder als gesetzlicher Vertreter einer juristischen Person oder rechtsfähigen 
Personengesellschaft in­ und ausländischen Rechts für ein Projekt verantwortlich zeichnet. 

Spender i.S.d. Nutzungsbedingungen ist eine natürliche oder juristische Personen oder 
rechtsfähige Personengesellschaft in­ und ausländischen Rechts, die als Nutzer der 
wikando­Website dem Begünstigten eines Projekts eine Geld­, Sach­, Zeit­ und/oder 
sonstige Zuwendung zukommen lässt.

Spendenempfänger i.S.d. Nutzungsbedingungen ist eine im Rahmen eines Projekts durch 
eine Spende begünstigte natürliche oder juristische Personen oder rechtsfähige 
Personengesellschaften in­ und ausländischen Rechts. 

3. Geltungsbereich
Die nachfolgenden Nutzungsbedingungen gelten für alle Geschäftsbeziehungen zwischen 
wikando und den Nutzern, insbesondere denjenigen Nutzern, die sich auf der wikando­
Website registrieren, aber auch zwischen den Nutzern der wikando­Website untereinander. 
Maßgeblich ist jeweils die zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses gültige Fassung.

Abweichende, entgegenstehende oder ergänzende Nutzungsbedingungen werden selbst bei 
Kenntnis nicht Vertragsbestandteil, es sei denn, ihrer Geltung wird seitens wikando 
ausdrücklich schriftlich zugestimmt.

II. Zustandekommen des Nutzungsvertrages – Registrierung, Freischaltung und 
Mitgliedskonto

1. Nutzungsvertrag
Der Nutzungsvertrag zwischen wikando und dem jeweiligen Nutzer der wikando­Website 
kommt durch Registrierung des Nutzers als Mitglied auf der wikando­Website und durch 
Bestätigung der Registrierung durch wikando zustande. Mit der Registrierung gibt der Nutzer 
ein verbindliches Angebot auf Abschluss des Nutzungsvertrages ab. wikando nimmt dieses 
Angebot durch Freischaltung der Dienste der wikando­Website zugunsten des Nutzers an.

Ein Anspruch auf Abschluss eines Nutzungsvertrages besteht nicht.

Für die Registrierung und die Freischaltung der Dienste der wikando­Website gelten 
folgende Bestimmungen:

Die Registrierung ist nur juristischen Personen, Personengesellschaften und unbeschränkt 
geschäftsfähigen natürlichen Personen erlaubt. Minderjährige bedürfen zusätzlich der 
Einwilligung ihrer gesetzlichen Vertreter. Die Registrierung einer juristischen Person darf nur 
von einer vertretungsberechtigten natürlichen Person vorgenommen werden, die namentlich 
genannt werden muss. 

Die Registrierung erfolgt durch Eröffnung eines Mitgliedskontos unter Zustimmung zu diesen 
Nutzungsbedingungen, die damit wesentlicher Vertragsinhalt werden. Bei der Registrierung 
geben Nutzer eine E­Mail­Adresse und ein Passwort an.
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Bei der Registrierung dürfen nur einzelne Personen als Inhaber des Mitgliedskontos 
angegeben werden (d. h. keine Personenmehrheiten wie z. B. Ehepaare, Familien etc.).

Die von wikando bei der Registrierung abgefragten Daten sind vollständig und korrekt 
anzugeben, z.B. Vor­ und Nachname, die aktuelle Adresse (kein Postfach) und 
Telefonnummer (keine Mehrwertdienste­Rufnummer), eine gültige E­Mail­Adresse (keine 
Wegwerf­E­Mail­Adresse) sowie ggf. die Firma und mindestens einen 
Vertretungsberechtigten.

Die Registrierung ist für Verbraucher und Projekte kostenlos. Nur Unternehmer müssen eine 
jährliche Gebühr für die Erstellung eines Firmenprofils entrichten (Näheres dazu unter 
Abschnitt VIII dieser Nutzungsbedingungen). 

Die Freischaltung der Dienste der wikando­Website durch wikando erfolgt mit erfolgreicher 
Registrierung. Über die Freischaltung wird der jeweilige Nutzer per E­Mail unterrichtet. 

3. Mitgliedskonto
Ein Mitgliedskonto ist ohne vorherige Zustimmung von wikando nicht übertragbar.

Mitglieder haften grundsätzlich für sämtliche Aktivitäten, die unter Verwendung ihres 
Mitgliedskontos vorgenommen werden, insbesondere für Missbrauch, sofern das Mitglied 
den Missbrauch seines Mitgliedskontos zu vertreten hat. 

wikando wird das Passwort eines Mitglieds nicht an Dritte weitergeben und ein Mitglied nie 
per E­Mail oder Telefon nach seinem Passwort fragen. 

Mitglieder müssen ihr Passwort geheim halten und den Zugang zu ihrem Mitgliedskonto 
sorgfältig sichern. Mitglieder sind verpflichtet, wikando umgehend zu informieren, wenn es 
Anhaltspunkte dafür gibt, dass ein Mitgliedskonto von Dritten missbraucht wurde.

wikando behält sich das Recht vor, Mitgliedskonten von nicht vollständig durchgeführten 
Anmeldungen nach einer angemessenen Zeit zu löschen.

III. Widerrufsbelehrung für Verbraucher

Für Verbraucher gilt folgendes Widerrufsrecht:

WIDERRUFSRECHT      Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von zwei  

Wochen ohne Angabe von Gründen in Textform (z.B. Brief, Fax, E­Mail) widerrufen.  

Die   Frist   beginnt   nach   Erhalt   dieser   Belehrung   in   Textform,   jedoch   nicht   vor  

Vertragsschluss und auch nicht vor Erfüllung unserer Informationspflichten gemäß 

§   312   c   Abs.   2   BGB   i.V.m.   §   1   Abs.   1,2   u.   4   BGB­InfoV.   Zur   Wahrung   der  

Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs.
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Der Widerruf ist zu richten an: ixenio GmbH, Werner­von­Siemens­Straße 6, 86159  

Augsburg, Fax: 0821 / 455 02 38, E­Mail: service@wikando.de

WIDERRUFSFOLGEN       Im Falle  eines  wirksamen Widerrufs  sind  die  beiderseits  

empfangenen Leistungen zurückzugewähren und ggf. gezogenen Nutzungen (z.B.  

Zinsen)   herauszugeben.   Können   Sie   uns   die   empfangene   Leistung   ganz   oder  

teilweise nicht oder nur in verschlechtertem Zustand zurückgewähren, müssen Sie 

uns   insoweit   ggf.   Wertersatz   leisten.   Dies   kann   dazu   führen,   dass   Sie   die  

vertraglichen   Zahlungsverpflichtungen   für   den   Zeitraum   bis   zum   Widerruf  

gleichwohl erfüllen müssen. Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen 

innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. Die Frist beginnt für Sie mit der Absendung 

Ihrer Widerrufserklärung, für uns mit deren Empfang.

BESONDERE   HINWEISE         Bei   einer   Dienstleistung   erlischt   Ihr   Widerrufsrecht 

vorzeitig, wenn Ihr Vertragspartner mit der Ausführung der Dienstleistung mit Ihrer  

ausdrücklichen  Zustimmung  vor   Ende  der  Widerrufsfrist  begonnen  hat  oder  Sie  

diese selbst veranlasst haben.

Ende der Widerrufsbelehrung

IV. Kündigung und Stilllegung

1. Nutzungsvertrag bei Beteiligung von Unternehmer
Der Nutzungsvertrag zwischen wikando und Mitgliedern, die gleichzeitig Unternehmer sind, 
wird für eine Laufzeit von 1 Jahr fest abgeschlossen. Der Vertrag verlängert sich jeweils um 
ein weiteres Jahr, wenn er nicht mit einer Frist von 1 Monat vor Ablauf der jeweiligen 
Vertragslaufzeit von einer der Parteien gekündigt wird.

2. Nutzungsvertrag bei Beteiligung eines Verbrauchers
Der Nutzungsvertrag zwischen wikando und den Mitglieder der wikando­Website, die 
Verbraucher sind, kann von beiden Parteien jederzeit ohne Angabe von Gründen ordentlich 
mit einer Frist von 14 Tagen zum Monatsende gekündigt werden. 

3. Recht zur außerordentlichen Kündigung
Das Recht der Vertragsparteien, den Nutzungsvertrag bei Vorliegen eines wichtigen 
Grundes fristlos zu kündigen, und das Recht von wikando zur Sperrung des Zugangs zur 
wikando­Website bleiben davon unberührt (Näheres zur Sperrung des Zugangs zur wikando­
Website unter Abschnitt  VII. dieser Nutzungsbedingungen). Als wichtiger Grund für die 
Kündigung durch wikando gilt insbesondere ein erheblicher oder mehrfacher Verstoß des 
Mitglieds gegen vertragliche Verpflichtungen gemäß Abschnitt VI. dieser 
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Nutzungsbedingungen. wikando kann nach seinem Ermessen dem jeweiligen Nutzer vor 
Ausspruch der fristlosen Kündigung Gelegenheit zur Stellungnahme einräumen.

4. Form
Für die Kündigungserklärung genügt eine telekommunikative Übermittlung per E­Mail. Sie ist 
an den jeweiligen Vertragspartner zu richten.  

5. Kündigungsfolgen
Im Falle der Kündigung werden die von dem Mitglied auf der wikando­Website eingestellten 
Profile und sonstigen Inhalte gelöscht und der Login gesperrt.

6. Stillegung
Unternehmen können auf eigenen Antrag in wirtschaftlich begründeten Fällen mit 
Zustimmung von wikando ihren Nutzungsvertrag für die Dauer von höchstens einem Jahr 
ruhend stellen. Die Stillegung ist jeweils nur mit Wirkung zum Ende der jeweiligen 
Vertragslaufzeit und frühestens nach einjähriger Vertragsdauer möglich. In diesem Fall 
verbleiben die Unternehmer Mitglied der wikando­Website mit ruhender Gebührenpflicht. 
Profil und Inhalte des Unternehmens bleiben in diesem Zeitraum auf der wikando­Website 
gespeichert. Sie sind jedoch für andere Mitglieder und Dritte nicht zugänglich. Am Ende des 
Stillegungszeitraumes leben Mitgliedschaft und Gebührenpflicht wieder auf. 

V. Gegenstand und Umfang des Nutzungsvertrages

1. wikando stellt den Mitgliedern die wikando­Website mit den in diesen 
Nutzungsbedingungen beschriebenen Funktionen zur Verfügung. wikando kann die Nutzung 
der wikando­Website oder den Umfang, in dem einzelne Funktionen und Services genutzt 
werden können, an bestimmte Voraussetzungen knüpfen, wie z. B. Prüfung der 
Registrierungsdaten, Mitgliedschaftsdauer und öffentliches Bewertungsprofil.

2. wikando behält sich trotz nicht bestehender gesetzlicher Verpflichtung das Recht vor, 
Maßnahmen einzuführen, die die Veröffentlichung von Inhalten auf der wikando­Website aus 
Sicherheitsgründen verzögern.

3. Dem Nutzer ist hiermit bekannt, dass eine 100%­ige Verfügbarkeit der wikando­Website 
technisch nicht zu realisieren ist. wikando bemüht sich jedoch, die wikando­Website 
möglichst konstant verfügbar zu halten. 

Der Anspruch von Nutzern auf Nutzung der wikando­Website und ihrer Funktionen besteht 
daher nur im Rahmen des aktuellen Stands der Technik. wikando beschränkt seine 
Leistungen zeitweilig, wenn dies im Hinblick auf Kapazitätsgrenzen, die Sicherheit oder 
Integrität der Server oder zur Durchführung technischer Maßnahmen erforderlich ist, und 
dies der ordnungsgemäßen oder verbesserten Erbringung der Leistungen dient (z. B. 
Wartungsarbeiten). wikando berücksichtigt in diesen Fällen die berechtigten Interessen der 
Nutzer, wie z. B. durch Vorabinformationen. 

Bei Ereignissen, die nicht im Machtbereich von wikando stehen (z. B. Störungen von 
öffentlichen Kommunikationsnetzen, Stromausfälle etc.) und die zu zeitweiligen Störungen 
oder Einstellungen der Leistungen auf der wikando­Website führen können, werden von 
wikando entsprechende Informationen als System­News veröffentlicht.
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4. Nutzer haben in den unter 3. angeführten Fällen von Leistungsstörungen keinen Anspruch 
auf Gutschriften/Rückzahlung für bereits entrichtete Nutzungsgebühren.

VI. Rechte und Pflichten des Mitglieds

1. Rechte
Grundsätzlich steht es Mitgliedern nicht frei, mehrere Mitgliedskonten bei wikando zu 
eröffnen, es sei denn, es handelt sich dabei um ein Projekt. In diesem Fall kann ein 
Projektverantwortlicher auch ein weiteres Projekt in seinem Namen anlegen und legt dazu 
ein neues Mitgliedskonto mit neuem Mitgliedsnamen und Passwort an. 

Die Mitglieder nehmen am wikando­Bewertungssystem teil und können unter bestimmten 
Voraussetzungen von wikando mit Vertrauenssymbolen belohnt werden (näheres dazu in 
Abschnitt IX. dieser Nutzungsbedingungen).

Jedes Mitglied hat die Möglichkeit, über die wikando­Website Text­, und Bilddateien 
hochzuladen und diese dem eigenen Profil hinzuzufügen. Die hochgeladenen Dateien 
können von den jeweiligen Mitgliedern jederzeit mit Wirkung für die Zukunft wieder entfernt 
oder ersetzt werden. Dies gilt jedoch wegen der besseren Transparenz der Projekte nicht für 
solche Text­, Bild­, Video­ und Audiodateien, die Titel/Bezeichnung eines Projekts, den vom 
Projektverantwortlichen dokumentierten Projektbedarf, den Projektfortschritt oder 
vergleichbare die wesentlichen Grundlagen eines Projekts bildende Daten betreffen. Diese 
können jeweils nur zeitlich sehr begrenzt nach dem ersten Upload ohne Zustimmung von 
wikando wieder entfernt werden.

2. Pflichten  
2.1. Das Mitglied ist für sein Verhalten auf der wikando­Website und alle von ihm 
eingestellten Inhalte uneingeschränkt verantwortlich. Vor der konkreten Teilnahme oder dem 
Einstellen von Inhalten (insbesondere Text­, Bild­, und Videodateien) hat das Mitglied sicher 
zu stellen, dass ihm hieran die Nutzungsrechte zustehen und dass sein Verhalten oder die 
öffentliche Zugänglichkeit seiner Inhalte nicht gegen gesetzliche Vorschriften, die guten 
Sitten oder Rechte Dritter verstößt (z. B. Marken­, Namens­, Urheber­ und Datenschutzrecht, 
jugendschutzrechtliche Bestimmungen). Insbesondere verpflichtet sich das Mitglied vor dem 
Einstellen von Inhalten die für den Upload, Veröffentlichung und für die 
Markierung/Verlinkung erforderlichen Einwilligungen der Beteiligten, beispielsweise der 
Fotografen oder abgebildeten oder genannter Personen einzuholen.

2.2. Soweit das Mitglied Text­, Bild­, und Videodateien oder sonstige Inhalte auf der 
wikando­Website einstellt, so räumt er hiermit wikando alle erforderlichen Rechte ein, diese 
Inhalte frei und beliebig auf der wikando­Website oder in Werbematerialien, on­ und/oder 
offline zu verwenden. Unberührt bleiben beim Einstellen der Inhalte deutlich und klar 
angebrachte, anderweitige Hinweise. Insbesondere erhält wikando das Recht, die Inhalte zu 
verändern, zu bearbeiten, zu speichern und öffentlich über die Website zugänglich zu 
machen unter Berücksichtigung des ursprünglichen Sinns.
 
2.3. Das Mitglied berücksichtigt bei seinem Verhalten auf der wikando­Website, dass die 
wikando­Community von gegenseitiger Rücksichtnahme und einem fairen und 
angemessenen Umgang miteinander lebt. Bei Themen der Weltanschauung, religiöser oder 
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politischer Überzeugung sind äußerste Zurückhaltung und Respekt gegenüber 
Andersdenkenden geboten.

2.4. Es ist auf der wikando­Website unzulässig folgende Inhalte unmittelbar einzustellen, 
darauf zu verlinken oder sonst den Zugang dazu zu erleichtern:

 Jugendgefährdenden oder –beeinträchtigendes Material, insbesondere Gewalt 
verherrlichende, pornografische oder sonst sittenwidrige Inhalte,

 Inhalte, die Hass, Gewalt oder rassistische Diskriminierung fördern oder 
verherrlichen,

 Unwahre Tatsachenbehauptungen oder Beleidigungen,
 Vulgäre oder obszöne Ausdrücke, despektierlicher, provokanter und aggressiver 

Umgang mit anderen Mitgliedern,
 Irreführende Inhalte,
 Aufrufe zu Boykotten oder unfriedlichen bzw. sonst rechtswidrigen Handlungen.

Darüber hinaus ist es Mitgliedern untersagt,  in den  auf der wikando­Website 
veröffentlichten Profilen Produktwerbung unmittelbar einzustellen.

2.5. Sofern ein Mitglied Inhalte auf der wikando­Website findet, die seiner Ansicht nach 
gegen bestehende Gesetze oder die Nutzungsbedingungen verstoßen, wird das Mitglied 
wikando darauf hinweisen.

2.6. Eine übermäßige Belastung der wikando­Website ist zu vermeiden. Insbesondere sind 
Maßnahmen untersagt, die die Integrität, Stabilität, Sicherheit oder Verfügbarkeit der IT­
Systeme der wikando­Website gefährden können.

2.7. Passwörter oder andere Zugangsdaten zu der wikando­Website sind vom Mitglied 
gemäß den allgemeinen Grundsätzen zur Passwortsicherheit zu wählen und streng geheim 
zu halten. wikando ist unverzüglich zu informieren, sofern das Mitglied Hinweise darauf hat, 
dass die Sicherheit der wikando­Website oder seines Zugangs gefährdet ist.

2.8. Ändern sich nach der Anmeldung die angegebenen Daten, so ist das Mitglied selbst 
verpflichtet, die Angaben in seinem Mitgliedskonto umgehend zu korrigieren. Der Missbrauch 
von Mitgliedskonten ist verboten. 

2.9. Projektverantwortliche Mitglieder haben auf Verlangen von wikando über die Grundlagen 
ihres Projekts, insbesondere den Projektfortschritt und die Mittelverwendung jederzeit 
Auskunft zu geben, sowie das Profil in Bezug auf den Projektfortschritt aktualisiert zu halten. 
Dies schließt insbesondere die eigenverantwortliche Aktualisierung der jeweiligen 
Bedarfsposten ein. Projektverantwortliche sind zudem verpflichtet, die empfangenen 
Spenden zu 100 Prozent für den vorher angegebenen Bedarf zu verwenden. Berechtigte 
Anfragen von Spendern zum jeweiligen Projekt haben die Projektverantwortlichen zu 
beantworten. Die Spendenbedingungen (s. Abschnitt XIV. dieser Nutzungsbedingungen) 
sind von Projektverantwortlichen und von Spendern zu beachten.
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VII. Sanktionen

1. wikando kann folgende Maßnahmen ergreifen, wenn konkrete Anhaltspunkte dafür 
bestehen, dass ein Mitglied gesetzliche Vorschriften, Rechte Dritter oder die wikando­
Nutzungsbedingungen verletzt oder wenn wikando ein sonstiges berechtigtes Interesse hat, 
insbesondere zum Schutz der Mitglieder vor betrügerischen Aktivitäten:

 Löschen von Profilen oder sonstigen Inhalten oder Teilen davon
 Verwarnung von Mitgliedern
 Be­/Einschränkung der Nutzung der wikando­Website
 Vorläufige Sperrung
 Endgültige Sperrung

Bei der Wahl einer Maßnahme berücksichtigt wikando die berechtigten Interessen des 
betroffenen Mitglieds, insbesondere ob Anhaltspunkte dafür vorliegen, dass ein Mitglied den 
Verstoß nicht verschuldet hat.

2. wikando kann den Nutzungsvertrag fristlos kündigen (näheres dazu in Abschnitt IV. dieser 
Nutzungsbedingungen) und ein Mitglied endgültig von der Nutzung der wikando­Website 
ausschließen (endgültige Sperre), wenn es

 Im Bewertungssystem gemäß Abschnitt IX. dieser Nutzungsbedingungen wiederholt 
negative Bewertungen erhalten hat und die Sperrung zur Wahrung der Interessen der 
anderen Mitglieder geboten ist.

 Falsche Kontaktdaten angegeben hat, insbesondere eine falsche oder ungültige E­
Mail­Adresse.

 Sein Mitgliedskonto ohne vorherige Zustimmung von wikando überträgt.
 Andere wikando­Mitglieder oder wikando in erheblichem Maße schädigt. 
 Leistungen von wikando missbraucht, insbesondere die Dienste der wikando­Website 

und Projekte zur Begehung von strafbaren Handlungen ausnutzt.
 Ein anderer wichtiger Grund vorliegt.

Nachdem ein Mitglied endgültig gesperrt wurde, besteht kein Anspruch auf 
Wiederherstellung des gesperrten Mitgliedskontos oder des Profils.

Alle strafrechtlich relevanten Handlungen von Mitgliedern werden von wikando ohne weitere 
Ankündigung zur Anzeige gebracht.

3. Sobald ein Mitglied gesperrt wurde, darf dieses Mitglied die wikando­Website auch mit 
anderen Mitgliedskonten nicht mehr nutzen und sich nicht erneut anmelden.

VIII. Nutzungsgebühren, Transaktionsgebühren und Aufwandsentschädigungen

1. Die Anmeldung zur wikando­Website und deren Nutzung ist für Verbraucher und Projekte 
kostenlos. 
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2. Für Unternehmen des In­ und Auslands ist demgegenüber die Anmeldung zur wikando­
Website und deren Nutzung nur gegen eine jährlich im voraus zu entrichtende 
Nutzungsgebühr für die Erstellung eines Firmenprofils möglich.

Die Höhe der Nutzungsgebühr beträgt in Abhängigkeit von der Mitarbeiteranzahl des 
jeweiligen Unternehmens 

bis 15 Mitarbeiter jährlich     118,80 Euro 
von 16 bis 250 Mitarbeiter jährlich     238,80 Euro 
von 251 bis 1000 Mitarbeiter jährlich     598,80 Euro 
ab 1001 Mitarbeiter jährlich  1.198,80 Euro

zzgl. der jeweils geltenden gesetzlichen Mehrwertsteuer (zurzeit 19%).

Erhöht oder verringert sich während der Vertragslaufzeit die Mitarbeiteranzahl eines 
Unternehmens soweit, dass für das jeweilige Unternehmen ein anderer zuvor genannter 
Nutzungsgebührensatz gelten würde, so hat das jeweilige Unternehmen wikando 
unverzüglich darüber zu informieren. Die Änderung des Gebührensatzes gilt jedoch 
frühestens mit Beginn des/der auf die gebührenwirksame Änderung der Mitarbeiteranzahl 
und Eingang der Mitteilung des Unternehmens folgenden 
Vertragszeitraumes/Vertragsverlängerung. Durch Veränderung der Mitarbeiteranzahl 
während der jeweiligen (erstmaligen oder verlängerten) Vertragslaufzeit sich rechnerisch 
ergebende Guthaben von Unternehmen oder Nachforderungsansprüche von wikando im 
Bezug auf die bereits im voraus entrichtete Nutzungsgebühren sind nicht auszugleichen.

3. Die Nutzungsgebühren werden jährlich im voraus erhoben und in Rechnung gestellt.
Die einzelnen Nutzungsgebühren (siehe 2.), die bei Unternehmen anfallen, sind sofort zur 
Zahlung fällig und können über die verschiedenen von wikando angebotenen 
Zahlungsmethoden beglichen werden, insbesondere mittels Kreditkarte oder Lastschrift­
Einzugsermächtigung. Schlägt der Forderungseinzug fehl, so hat das Mitglied wikando die 
dafür anfallenden Mehrkosten zu erstatten, soweit es das Fehlschlagen zu vertreten hat.

Soweit bei den von wikando angebotenen Zahlungsmethoden Transaktionsgebühren 
anfallen, richten sich diese in ihrer Höhe ausschließlich nach den jeweiligen 
Vertragsbedingungen der Zahlungsanbieter. wikando weist diese Transaktionsgebühren 
gesondert aus und erhebt diese beim jeweiligen Spender zusätzlich zum Spendenbetrag. 
Eigene Transaktionsgebühren werden von wikando nicht erhoben.

4. Zahlungen können derzeit ausschließlich in EURO entgegen genommen werden. 

5. wikando stellt Rechnungen im jeweiligen Mitgliederprofil in der Rubrik „Meine Seite“ im 
Abschnitt „Kontoinformationen“ zum Download bereit. Der Rechnungsbetrag wird dem 
jeweiligen Mitglied außerdem in „Meine Seite“ im Abschnitt „Kontoinformationen“ bekannt 
gegeben.

6. Mitglieder, die Schuldner einer Entgeltforderung sind, kommen ohne Mahnung spätestens 
in Verzug, wenn sie auf eine Entgeltforderung innerhalb von 30 Tagen nach Fälligkeit und 
Zugang einer Rechnung oder gleichwertigen Zahlungsaufstellung nicht leisten. Dies gilt 
gegenüber einem Mitglied, das Verbraucher ist, nur, wenn es auf diese Folgen in der 
Rechnung oder in der Zahlungsaufstellung besonders hingewiesen worden ist. Wenn der 
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Zeitpunkt des Zugangs der Rechnung oder der Zahlungsaufstellung unsicher ist, kommt ein 
Mitglied, welches Verbraucher ist, spätestens 30 Tage nach der Fälligkeit und Empfang der 
Gegenleistung in Verzug. Das Mitglied kommt nicht in Verzug, solange die Leistung infolge 
eines Umstandes unterbleibt, den es nicht zu vertreten hat.

7. wikando behält sich das Recht vor, für die Löschung von Profilen oder Inhalten oder für 
die Sperrung von allen Mitgliedern wegen Verstoßes gegen diese Nutzungsbedingungen 
eine Aufwandspauschale zu berechnen, die dem nach dem gewöhnlichen Verlauf der Dinge 
zu erwartenden Schaden entspricht. Dem Mitglied ist es jedoch in diesem Fall gestattet, 
nachzuweisen, dass es den Verstoß nicht zu vertreten hat, oder dass ein Schaden 
überhaupt nicht oder in wesentlich geringerer Höhe entstanden ist. Ebenso kann wikando für 
die Wiederfreischaltung eines gesperrten Mitgliedskontos eine Gebühr erheben. 

8. wikando kann die Gebühren jederzeit ändern. Preisänderungen werden den Mitgliedern 
rechtzeitig vor dem Inkrafttreten auf der wikando­Website mitgeteilt.

IX. Bewertungssystem und Vertrauenssymbole

1. Die wikando­Website ermöglicht es registrierten Mitgliedern, Profile anderer Mitglieder zu 
bewerten. Zudem gibt es die Möglichkeit, dass Mitglieder von anderen Mitgliedern 
veröffentlichte Inhalte danach bewerten, ob sie hilfreich, relevant oder nützlich sind. Die 
Bewertungen werden von wikando nicht überprüft und können unzutreffend oder irreführend 
sein.

2. Mitglieder sind verpflichtet, in den abgegebenen Bewertungen ausschließlich 
wahrheitsgemäße Angaben zu machen und die gesetzlichen Bestimmungen einzuhalten. Die 
von Mitgliedern abgegebenen Bewertungen müssen sachlich gehalten sein und dürfen keine 
Schmähkritik enthalten.

3. Jede Nutzung des Bewertungssystems, die dem Zweck des Bewertungssystems zuwider 
läuft, ist verboten. Insbesondere ist es untersagt

 Unzutreffende Bewertungen abzugeben,
 Bewertungen über sich selbst abzugeben oder über Dritte zu veranlassen,
 In Bewertungen Umstände einfließen zu lassen, die nicht mit den Angaben, die 

bewertet werden, in Zusammenhang stehen,
 Andere Mitglieder mit einer „negativen“ Bewertung zu erpressen und zu Handlungen, 

Duldungen, oder Unterlassung oder zu einer positiven Bewertung zu zwingen,
 Negative oder neutrale Bewertungen abzugeben als erkennbare Reaktion auf eine 

davor selbst erhaltene negative oder neutrale Bewertung,
 Verkauf, Ankauf oder handeln mit Bewertungen, und /oder
 Bewertungen zu einem anderen Zweck zu verwenden, der außerhalb dem Zweck der 

wikando­Community liegt.

wikando behält sich in den vorgenannten Fällen außerdem vor, solche Bewertungen zu 
löschen. Entsprechende Verstöße können zudem mit Kündigung (Abschnitt IV. dieser 
Nutzungsbedingungen) und/oder Sanktionen (Abschnitt VII. dieser Nutzungsbedingungen) 
geahndet werden. 
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4. wikando wird Mitglieder der wikando­Website nach seinem Ermessen mit 
Bewertungssymbolen, Garantiezeichen oder anderen Symbole auszeichnen und diese auf 
der wikando­Website visualisieren. Diese Zeichen und Symbole stellen eine 
vertrauensbildende Maßnahme dar und sollen interessierten Mitgliedern nützliche 
Aufschlüsse beispielsweise über das herausragende soziale Engagement von Mitgliedern 
oder die Zuverlässigkeit von Projektverantwortlichen geben.  

Ein Anspruch der Mitglieder auf die Erteilung solcher Auszeichnungen besteht nicht. 
Irgendeine Garantiezusage seitens wikando ist mit derartigen Symbolen und Zeichen nicht 
verbunden.

Auf den Profilseiten dürfen keine Bewertungssymbole, Garantiezeichen oder andere 
Symbole von Dritten verwendet werden, die den Eindruck der Zuverlässigkeit von Mitgliedern 
verstärken sollen und die von diesen Dritten zur Einordnung oder Bewertung bereitgestellt 
werden, es sei denn, wikando autorisiert solche Symbole.

X. Ausübung der Rechte durch Dritte, Vertragsübernahme

1. Zum Zwecke der Vertragserfüllung und Ausübung der wikando gemäß diesem Vertrag 
zustehenden Rechte kann sich wikando anderer wikando­Unternehmen bedienen.

2. wikando ist berechtigt, mit einer Ankündigungsfrist von vier Wochen seine Rechte und 
Pflichten aus diesem Vertragsverhältnis ganz oder teilweise auf einen Dritten zu übertragen. 
In diesem Fall ist das Mitglied berechtigt, den Nutzungsvertrag fristlos zu kündigen. Für die 
Form der Kündigung gilt Abschnitt IV.4. dieser Nutzungsbedingungen.

XI. Freistellung

Das Mitglied stellt wikando von sämtlichen Ansprüchen frei, die andere Mitglieder oder 
sonstige Dritte gegenüber wikando wegen Verletzung ihrer Rechte geltend machen, sofern 
die Rechtsverletzung von dem Mitglied durch die Nutzung der wikando­Website 
(einschließlich der von ihm abgegebenen Bewertungen) erfolgt ist. Das Mitglied übernimmt 
hierbei die Kosten der notwendigen Rechtsverteidigung von wikando einschließlich 
sämtlicher Gerichts­ und Anwaltskosten in gesetzlicher Höhe. Dies gilt nicht, wenn die 
Rechtsverletzung von dem Mitglied nicht zu vertreten ist. Das Mitglied ist verpflichtet, 
wikando für den Fall einer Inanspruchnahme durch Dritte unverzüglich, wahrheitsgemäß und 
vollständig alle Informationen zur Verfügung zu stellen, die für die Prüfung der Ansprüche 
und eine Verteidigung erforderlich sind.

XII. Systemintegrität und Störung der wikando­Website

1. Mitglieder dürfen keine Mechanismen, Software oder sonstige Scripts in Verbindung mit 
der Nutzung der wikando­Website verwenden, die das Funktionieren und die Sicherheit der 
wikando­Website stören können.

2. Mitglieder dürfen keine Maßnahmen ergreifen, die eine unzumutbare oder übermäßige 
Belastung der wikando­Infrastruktur zur Folge haben können.
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3. Mitglieder dürfen keine von wikando generierten Inhalte blockieren, überschreiben oder 
modifizieren oder in sonstiger Weise störend in die wikando­Website eingreifen.

4. Die auf der wikando­Website abgelegten Inhalte dürfen ohne vorherige Zustimmung der 
Rechteinhaber weder kopiert oder verbreitet, noch in sonstiger Weise genutzt oder 
vervielfältigt werden. 

XIII. Haftungsbeschränkung

1. Gegenüber Unternehmern haftet wikando für Schäden, außer im Fall der Verletzung 
wesentlicher Vertragspflichten, nur, wenn und soweit wikando, ihren gesetzlichen Vertretern, 
leitenden Angestellten oder sonstigen Erfüllungsgehilfen Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit 
zur Last fällt. Im Fall der Verletzung wesentlicher Vertragspflichten (Kardinalspflichten) haftet 
wikando für jedes schuldhafte Verhalten ihrer gesetzlichen Vertreter, leitenden Angestellten 
oder sonstigen Erfüllungsgehilfen.

2. Gegenüber Verbrauchern und gemeinnützigen Organisationen haftet wikando nur für 
Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit. Im Fall der Verletzung wesentlicher Vertragspflichten 
(Kardinalspflichten), des Schuldnerverzugs oder der von wikando zu vertretenden 
Unmöglichkeit der Leistungserbringung haftet wikando jedoch für jedes schuldhafte 
Verhalten seiner gesetzlichen Vertreter, leitenden Angestellten oder sonstigen 
Erfüllungsgehilfen.

3. Außer bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit gesetzlicher Vertreter, leitender Angestellter 
oder sonstiger Erfüllungsgehilfen von wikando, ist die Haftung der Höhe nach auf die bei 
Vertragsschluss typischerweise vorhersehbaren Schäden begrenzt.

4. Eine Haftung für den Ersatz mittelbarer Schäden, besteht nur bei Vorsatz oder grober 
Fahrlässigkeit gesetzlicher Vertreter, leitender Angestellte oder sonstiger Erfüllungsgehilfen 
von wikando.

5. Die vorgenannten Haftungsausschlüsse und Beschränkungen gegenüber Unternehmern 
oder Verbrauchern gelten nicht im Fall der Übernahme ausdrücklicher Garantien durch 
wikando und für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit 
sowie im Fall zwingender gesetzlicher Regelungen.

XIV.    Spendenbedingungen   

1. Regelungsbereich
Die nachfolgenden Bestimmungen dieses Abschnitts gelten für Spender und für 
Projektverantwortliche bei der Abwicklung von Spenden (Definition, siehe Abschnitt I. 2. 
dieser Nutzungsbedingungen) über die wikando­Website. Ergänzend gelten die übrigen 
Bestimmungen dieser Nutzungsbedingungen.

2. Die Stellung von wikando
wikando stellt mit der wikando­Website nur die technische Infrastruktur bereit, über welche 
Spendenempfänger und Spender selbst eigenverantwortlich Spenden abwickeln können. 
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wikando vermittelt damit lediglich technisch den Kontakt zwischen Spendenempfängern und 
Spendern. Informationen zu den Spendern, Spendenempfängern, Projekten und 
Nutzerprofilen werden von den jeweiligen Nutzern auf der wikando­Website 
eigenverantwortlich veröffentlicht und finden sich dort. wikando überprüft weder die Nutzer 
bei der Registrierung noch die Einstellung von Profilen oder Projekten sowie auch nicht den 
Spendenbedarf und jegliche Inhalte der Darstellungen oder Projektberichte. 

3. Arten von Spenden
Über die wikando­Website können verschiedene Arten von Spenden geleistet werden. Je 
nach Abhängigkeit von dem jeweiligen Projekt oder Spendenbedarf sind Geld­, Sach­, Zeit­ 
oder sonstige Spenden alternativ oder kumulativ möglich. Je nach Spendenart können 
einmalige oder wiederkehrende Spenden zur Erfüllung des Spendenbedarfs zugewendet 
werden.

4. Registrierung
Jeder Nutzer kann über die wikando­Website an dort eingestellte Projekte spenden. Eine 
vorherige Registrierung als Spender ist nicht erforderlich. 

5. Besonderheiten bei den Spendenarten
Bei Sach­ Zeit­ und sonstigen Spenden stellt wikando nur den Kontakt zwischen potentiellen 
Spendern und den Projektverantwortlichen her und unterstützt lediglich deren 
Kommunikation miteinander. Der Austausch von Sach­, Zeit­ und sonstigen Spenden findet 
ausschließlich in eigenverantwortlicher Abstimmung zwischen Spender und Empfänger 
außerhalb der wikando­Website statt. 

Geldspenden werden direkt über die wikando­Website abgewickelt. Projektverantwortliche 
haben sicher zu stellen, dass eine gültige, auf den Spendenempfänger lautende 
Bankverbindung angegeben wird. wikando behält sich vor, die Nutzung von wikando bei 
Verstoß gegen diese Verpflichtung zu untersagen. Für Geldspenden stehen unterschiedliche 
von wikando autorisierte Zahlungsmöglichkeiten zur Verfügung. Hierbei anfallende 
Transaktionsgebühren, die ausschließlich vom jeweiligen 
Zahlungsanbieter/Zahlungsvermittler erhoben werden, sind vom jeweiligen Spender zu 
tragen. Der Spender verpflichtet sich, den von ihm angegebenen Geldbetrag ohne Abzüge 
für etwaige Kosten des Geldtransfers endgültig für Projekte zur Verfügung zu stellen. 
Spendenzahlungen sind derzeit nur in EURO möglich. Die einzelnen Geldspenden werden 
auf einem von wikando bereit gehaltenen Spendensammelkonto einbezahlt und an das 
jeweilige Projekt ausbezahlt, sobald der Spendenbedarf eines Bedarfsposten komplett 
erreicht ist. Projektverantwortliche, die für ihr Projekt kein Konto in Deutschland bereit halten, 
haben die Transaktionsgebühren für die Weiterleitung der Spenden durch wikando selbst zu 
tragen. 

6. Spendentransparenz
Der Spender ermächtigt wikando, beim jeweiligen Spendenempfänger und/oder 
Zahlungsanbieter/Zahlungsvermittler zu überprüfen, ob und in welcher Höhe oder in 
welchem Umfang eine zugesagte Spende tatsächlich geleistet und vom Spendenempfänger 
zweckkonform verwendet worden ist. wikando ist außerdem berechtigt, diese Informationen 
für Zwecke gesetzlich vorgeschriebener Auskünfte gegenüber Behörden und sonstigen 
Dritten für die gesetzlich vorgeschriebene Dauer zu speichern. Zusätzlich gelten für die 
Veröffentlichung von Spenden die Datenschutzbestimmungen, die aktuell auf der wikando­
Website veröffentlicht werden.



­ 15 ­

7. Spendenbescheinigung
Projektverantwortliche haben Projekte, für die nach gesetzlichen Bestimmungen eine 
Spendenbescheinigung erteilt werden kann, als solche auf der wikando­Website zu 
kennzeichnen. Auf der wikando­Website werden auch Projekte angeboten, für die keine 
Steuerbegünstigung besteht. Hat ein Projektverantwortlicher in seinem Profil angegeben, 
dass eine Spendenbescheinigung ausgegeben werden kann, so ist diese Information 
verbindlich und der Projektverantwortliche verpflichtet, eine Spendenquittung an den 
jeweiligen Spender auszustellen.
wikando stellt selbst keine Spendenbescheinigungen aus. wikando ist auch nicht für die 
Erteilung der Spendenbescheinigung durch Projektverantwortliche oder Spendenempfänger 
oder deren Vermittlung oder Weiterleitung zuständig noch steht wikando für die steuerliche 
Anerkennung von Spenden durch die jeweiligen Finanzbehörden ein. Spender und 
Spendenempfänger haben sich selbst wegen der Erteilung einer Spendenbescheinigung ins 
Benehmen zu setzen. Erforderlichenfalls haben sie sich selbst bei Angehörigen der 
steuerberatenden Berufe oder sonstigen Steuersachkundigen über die steuerliche 
Anerkennung zu informieren. 

8. Abbruch eines Projekts, Spendenrückerstattung, Zinsen auf Spenden
Die Rückerstattung oder Rückgabe einer bereits geleisteten Spende an den Spender ist 
ausgeschlossen. 
Für jedes Projekt gilt jedoch, dass ein Bedarfsposten längstens innerhalb eines Zeitraumes 
von maximal 24 Monaten mittels Spenden vollständig erfüllt sein muss. Anderenfalls kann 
das Projekt vor Erfüllung des Bedarfs abgebrochen werden. 
Ein Projektverantwortlicher kann einen Bedarfsposten jederzeit schließen, hat aber dann 
keinerlei Anspruch auf die bereits geleisteten Spenden.
In beiden Fällen gilt für Geldspenden, sofern sie auf dem wikando­Spendensammelkonto 
zwar für die abgebrochenen Bedarfsposten bereits angesammelt sind, jedoch noch nicht 
weitergeleitet wurden, dass diese weder an den Spender noch den Empfänger ausbezahlt 
werden. wikando wird stattdessen dem Spender befristet die Gelegenheit einräumen, für den 
Spendenbetrag einen anderen Bedarfsposten (auch eines anderen Projekts) als 
Verwendungszweck auszuwählen. Hierzu erhält der Spender einen Gutschein über die 
gespendete Summe, dessen Gültigkeit auf die Dauer von 12 Monaten beschränkt ist. Macht 
der Spender innerhalb dieses Gültigkeitszeitraumes nicht von seinem Recht Gebrauch, die 
bereits geleistete Geldspende einem anderen Projekt zuzuwenden, so wird wikando den 
Spendenbetrag einem eigens bestimmten gemeinnützigen Zweck zukommen lassen. 
wikando wird den Spender jedoch bei Übergabe des Gutscheins über Beginn des 
Gültigkeitszeitraumes des Gutscheins und auf die Bedeutung des Verhaltens des Spenders 
hinweisen.  

Zinsen auf noch nicht ausgezahlte Spendengelder stehen weder Spender noch Empfänger 
zu und kommen stattdessen der Unterstützung von wikando zugute.

9. Sonstige Pflichten der Spender, Spendenempfänger und Projektverantwortlichen
Der Spender hat bei der Spendenabwicklung über seine Identität und uneingeschränkte 
Geschäftsfähigkeit wahrheitsgemäße Angaben zu machen und alle für die 
Spendenabwicklung erforderlichen und geeigneten Erklärungen abzugeben.
Sonstige Pflichten für Spendenempfänger und Projektverantwortliche ergeben sich aus den 
Bestimmungen in Abschnitt VI. 2.9. dieser Nutzungsbedingungen.
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XV. Anwendbares Recht, Erfüllungsort und Gerichtsstand

1. Anwendbares Recht
Auf alle aus den vertraglichen Verhältnissen zwischen wikando und den Nutzern 
entstehenden Streitigkeiten ist das materielle Recht der Bundesrepublik Deutschland 
anwendbar. Die Anwendbarkeit des UN­Kaufrechts (CISG) wird gleichzeitig ausgeschlossen.

2. Erfüllungsort, Gerichtsstand
Für alle aus den Rechtsverhältnissen zwischen wikando und den registrierten Nutzern 
entspringenden Rechtsstreitigkeiten ist der Gerichtsstand Augsburg, Deutschland.

Bei Klagen eines Verbrauchers sind die deutschen Gerichte oder die Gerichte des Ortes 
international zuständig, an dem der Verbraucher seinen Wohnsitz hat. Ein Verbraucher kann 
nur vor den Gerichten des Mitgliedsstaates erhoben werden, in dessen Hoheitsgebiet er 
seinen Wohnsitz hat.

Die deutschen Gerichte sind auch zuständig, wenn Verbraucher und wikando zum Zeitpunkt 
des Vertragsschlusses ihren Wohnsitz bzw. Sitz oder ihren gewöhnlichen Aufenthalt in 
demselben Mitgliedsstaat haben, es sei denn, dass eine solche Vereinbarung nach dem 
Recht dieses Mitgliedsstaates nicht zulässig ist.

Für Verbraucher mit dem Wohnsitz in Deutschland verbleibt es bei den gesetzlichen 
Regelungen.

XVI. Schriftform, Änderung der Nutzungsbedingungen, Salvatorische Klausel

1. Sämtliche Erklärungen, die im Rahmen des Nutzungsvertrages mit wikando übermittelt 
werden, müssen in Textform erfolgen, sofern in den vorstehenden Nutzungsbedingungen 
nicht etwas anderes geregelt ist oder zwingende gesetzliche Vorschriften eine andere Form 
vorschreiben.

2. wikando behält sich vor, diese Nutzungsbedingungen jederzeit und ohne Nennung von 
Gründen zu ändern. Die geänderten Bedingungen werden den Mitgliedern per E­Mail 
spätestens zwei Wochen vor ihrem Inkrafttreten zugesendet. Widerspricht ein Mitglied der 
Geltung der neuen AGB nicht innerhalb von zwei Wochen nach Empfang der E­Mail, gelten 
die geänderten AGB als angenommen. Das Recht eines Mitglieds, den Nutzungsvertrag 
fristlos zu kündigen, bleibt unberührt. wikando wird die Mitglieder in der E­Mail, die die 
geänderten Bedingungen enthält, auf die Bedeutung dieser Zweiwochenfrist gesondert 
hinweisen. 

3. Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam oder undurchführbar sein 
oder nach Vertragsschluss unwirksam oder undurchführbar werden, bleibt die Wirksamkeit 
des Vertrages im übrigen unberührt. An die Stelle der unwirksamen oder undurchführbaren 
Bestimmung soll diejenige wirksame und durchführbare Regelung treten, deren Wirkungen 
der wirtschaftlichen Zielsetzung am nächsten kommen, welche die Vertragsparteien mit der 
unwirksamen bzw. undurchführbaren Bestimmung verfolgt haben. Die vorstehenden 
Bestimmungen gelten entsprechend für ungewollte Regelungslücken.


